
Pfarrbrief der Pfarre Paasdorf 
6. Sept. bis 25. November  2026 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
6. September bis 21. November 2026 

 
Mittwoch, 9.9.: 18.00 für + der Familie Seltenhammer  
Sonntag, 13.9.: 10.00 für + Rosalia Seltenhammer 
                                       für + Anna Wendy und Verwandte 
Mittwoch, 16.9.: 18.00 für + Sohn Gerhard Pretz 
Samstag, 19.9.: 18.00 um Schutz durch die hl. Familie 
                           zur Danksagung 
Mittwoch, 23.9.: 18.00 hl. Messe 
Sonntag, 27.9.: Erntedank  
   8.45 Abholen der Erntekrone bei Familie König 
                            9.00 Festmesse und Agape zum Erntedankfest 
                                   für + Josef Bachl  
Mittwoch, 30.9.:   18.00 für + der Familie Sauer 
Sonntag, 4.10.: 10.00 um Schutz durch die hl. Familie 
                                      für + Gerti Gillinger von den Freunden 
Mittwoch, 7.10.: 18.00 hl. Messe 
Samstag, 10.10.: 18.00 Vorabendmesse 
Mittwoch, 14.10.: 18.00 hl. Messe 
Sonntag, 18.10.:   8.30 Wortgottesfeier 
                              um Schutz durch die hl. Familie 
Mittwoch, 21.10.: 18.00 für + der Familie Schödl 
Sonntag, 25.10.: keine hl. Messe - Pfarrverbandsmesse 10 Uhr Mistelbach  
Mittwoch, 28.10.: 18.00 „Rosenkranz spezial“ – eine Marienliturgie 
Sonntag, 1.11.: Allerheiligen  
   9.00 Wortgottesfeier und Friedhofsgang 
Montag. 2.11.: Allerseelen 
   9.00 hl. Messe in der Friedhofskapelle 
Mittwoch, 4.11.: 17.00 hl. Messe 
Sonntag, 8.11.:   8.30 für + Karl und Leopoldine Röhsler 
Mittwoch, 11.11.: 17.00 hl. Messe 
Sonntag, 15.11.: 10.00  für + Gertrud Gillinger 
Mittwoch, 18.11.: 17.00  hl. Messe 
Sonntag, 22.11.: 10.00 Familienmesse zum Christkönigssonntag 
  um Schutz durch die hl. Familie 
                                      für + Ernst Wendy und Verwandte 
                                      für + Schwiegervater Rudolf Vogel 
Mittwoch, 25.11.: 17.00 hl. Messe 
 
Wichtig: bei diesen Terminen sind jederzeit Änderungen möglich. Es könnten 
daher manche Messen ausfallen und wir sind herzlich eingeladen, Gottesdienste 
auch in anderen Kirchen unseres Pfarrverbandes zu besuchen. Im Schaukasten 
an der Kirche sind immer die aktuellsten Paasdorfer Termine für die jeweils 
kommende Woche zu finden.  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Danken für die Früchte des Lebens 
  
Welche Sorgfalt, mit der die alte Frau die Früchte zurechtlegt, 
Blumen steckt, Nüsse und Körner dazwischen legt, 
eine Flasche Wein, ein Laib Brot, duftende Kräuter. 
In aller Ruhe verwandelt sie den Seitenaltar 
der kleinen dunklen Dorfkirche in einen wundervollen Gabentisch. 
Die Heiligenfiguren blicken gnädig auf sie herunter 
und die Gipsengel würden am liebsten lebendig werden 
und sich mitten hineinsetzen in die farbenfrohe Pracht. 
Es ist Herbst, die Ernte ist eingebracht. 
Zeit innezuhalten, Danke zu sagen, zu feiern. 
Aber es sind nicht nur Früchte des Feldes und des Gartens, 
die da von der Frau ausgebreitet werden. 
Es sind auch die Früchte ihres Lebens, 
die Früchte dieses zu Ende gehenden Jahres, 
die sie mitgebracht hat: die vielen bunten Blüten 
und die Knospen, die sich nicht entfalten konnten, 
viele harte Nüsse und manch eigenwilliges Gewächs, 
die kostbare Kante Brot aus schwerer Zeit, 
der Wein, der an manches Fest erinnert, 
die kleinen und großen Früchte der vielen  
Bemühungen und des überraschenden Gelingens. 
Es ist Herbst, Zeit, die Ernte einzubringen. 
Innezuhalten, danke zu sagen,  
weil alles Gabe und Geschenk ist.                           Bernhard Kraus 

 



 
Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Mit großer Freude heiße ich Sie alle nach den Sommerferien wieder herzlich will-
kommen in unserer Pfarrgemeinde Paasdorf. Ich hoffe sehr, dass die vergange-
nen Wochen für Sie eine Zeit der Erholung, der körperlichen Regeneration und 
des Krafttankens im Kreise Ihrer Liebsten waren. Es tut gut, Sie alle gesund wie-
derzusehen und unser gemeinsames Gemeindeleben mit frischer Energie fortzu-
führen. 
Ein neuer Lebensabschnitt beginnt in diesen Tagen besonders für unsere Kin-
der, Jugendlichen und Eltern. Zum Start des neuen Schuljahres wünsche ich 
allen Schülerinnen und Schülern Gottes reichen Segen, Neugier, Freude am 
Lernen und treue Wegbegleiter. Den Eltern wünsche ich Geduld, Gelassenheit 
und die nötige Kraft, ihre Kinder mit Liebe durch alle Herausforderungen dieses 
Arbeitsjahres zu begleiten. Möge der Heilige Geist das Fundament für ein erfolg-
reiches und behütetes Schuljahr legen. 
Gleichzeitig feiern wir das Patrozinium unserer Pfarrkirche zu Ehren des heiligen 
Ägidius. Als unser Schutzpatron ist er uns ein starkes Vorbild im Glauben, in der 
Stille und in der Nächstenliebe. Ich versichere Ihnen allen, dass ich die Anliegen 
unserer gesamten Pfarre Paasdorf in diesen Tagen ganz besonders vor Gott 
trage. Durch die Fürsprache des heiligen Ägidius bitte ich um Schutz, Gesund-
heit und den Frieden für jede einzelne Familie in unserer Gemeinde. 
Mit dem September beginnt auch unser neues Arbeitsjahr 2026/2027 in der 
Pfarre. Allen ehrenamtlich Engagierten, den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates, 
den Lektoren, Kommunionhelfern, Ministranten und Ministrantinnen, und allen 
helfenden Händen im Hintergrund danke ich von Herzen für ihren unermüdlichen 
Einsatz. Für all Ihre Dienste im kommenden Arbeitsjahr wünsche ich Ihnen viel 
Begeisterung, Ausdauer und die spürbare Freude am gemeinsamen Bauen an 
Gottes Reich. Möge Gott unser Suchen, Beten und Handeln im kommenden 
Jahr reich beschenken.       
 

Ihr Piotr 
 

 

Rückblick und Ausblick  
„Klimaoase“ 
An drei Donnerstagnachmittagen fand auch heuer wieder die Caritas-Aktion 
„Klimaoase“ statt. Dank der Organisation von Anita Renzhofer und ihrem Team 
konnten jeweils um die 30 Gäste begrüßt und bewirtet werden. 

Jungscharlager 
Das jährliche Sommerlager als Höhepunkt des Jungscharjahres fand heuer im 
August wieder im Kloster von Margarethen am Moos statt. Mit dabei als Betreu-
erInnen der 15 Kinder waren Petra Duschek, Katerina Zarubova, Andrea und 
Alexander Vogel, Roman Schlager und Kerstin Schubert. 

 
„Rosenkranz spezial“  
– eine Marienliturgie 
Was Neues! Statt der Abendmesse findet am Mittwoch, 28.10. eine rund um das 
Rosenkranzgebet vom Liturgieteam speziell gestaltete Marienliturgie statt. Wir 
laden alle Interessierten herzlich ein zu Impulsen, Liedern, Texten, Gebet und 
Stille. Beginn dieser meditativen Stunde ist um 18.00 

Rund um Allerheiligen 
- Die Messe mit dem anschließenden Friedhofsgang findet heuer am  
1. November um 9 Uhr statt. 
- Zu Allerseelen findet eine Messe in der Friedhofskapelle statt  
und zwar um 9 Uhr Vormittag. 
- Die Friedhofskapelle wird vom Liturgieteam wie schon in den letzten beiden 
Jahren zuerst gründlich gesäubert von den Spinnweben des ganzen Jahres und 
anschließend meditativ gestaltet mit Licht, Texten und Impulsen, verbunden mit 
der Einladung, einige stille Minuten im Gedenken an die verstorbenen 
Angehörigen darin zu verweilen. 

Martinsspiel 
Das bei allen sehr beliebte Martinsspiel unserer Jungschar findet heuer am 
Samstag, den 7. November um 17.00 statt. Beginn ist beim Pfarrhof. 

Familienmesse 
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr, dem Christkönigssonntag, findet eine 
Familienmesse am Sonntag, dem 22. November um 10.00 statt. Alle Familien, 
alle Ministranten und Jungscharkinder sind dazu herzlich eingeladen. 

Stephanusorden 
Am 9. Juli erhielten wir einen erfreulichen Brief vom erzbischöflichen Ordinariat. 
Erzbischof Josef Grünwidl hat unserer Maria Wasinger für ihre kaum zählbaren 
und noch immer anhaltenden Verdienste um unsere Pfarre den Stephanusorden 
in Bronze zuerkannt. Der genaue Verleihungstermin im Herbst wird uns noch 
bekanntgegeben. 

Neues von den Minis! 
Beim Kirchweihfest wurden zwei langjährige Minis 
verabschiedet und zwar Sarah Stur und Andre Berthold, 
dafür aber mit seiner Schwester Lilly Berthold, Lukas 
Göstl, Franz Pretz, Laurenz Schubert und Antonia 
Schlager fünf neue aufgenommen. 
Herzlichen Dank an Andrea Vogel und Elisabeth 
Schlager-Roth, die sich sehr um die Minis kümmern. 
Die meisten anderen Pfarren im Umkreis haben lange 
nicht so viele Minis wie wir. 



 


